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Freundeskreis unterstützt das Leben 
im Gemeindehaus 

Weitere Mitglieder sind herzlich willkommen 

Am heutigen Freitag, 12. April, um 19.30 Uhr, sind die Mitglie-
der des Freundeskreises „Gemeindehaus St. Stephan“ wieder zu 
einem Filmabend im Gemeindehaus in der Hauptstraße eingela-
den. „Viele positive Rückmeldungen haben uns veranlasst, die-
ses Angebot beizubehalten“, freut sich Andrea Liebermann vom 
Organisationsteam. 
Dieses Mal wird der Film „Willkommen bei den Sch‘tis“ gezeigt. 
Philippe, Leiter einer Postfiliale im Hinterland von Marseille, be-
müht sich mit allen Mitteln um die Versetzung in eine Filiale am 
Mittelmeer. Stattdessen wird er aber strafversetzt und in die käl-
teste Region im französischen Norden geschickt. Nach anfängli-
chen Schwierigkeiten mit den Menschen und der Sprache kommt 
Philippe immer besser zurecht. Seiner Frau Julie, die im Süden 
zurückgeblieben ist, spielt er aber ein anderes trostloses Leben 
vor und bekommt hierfür Zuwendung und Trost. Philippe genießt 
nun sein „geteiltes Leben“: Den Spaß mit den fröhlichen Kum-
pels im Norden, die mitleidsvoll treusorgende Gattin im Süden 
– seine Ehe scheint wieder im Lot. Als Julie für ein Wochenende 
zu Besuch kommt, droht die Sache aufzufliegen. 
Wie schon beim letzten Filmabend des Freundeskreises im Ge-
meindehaus, besteht für die Besucher die Möglichkeit, im An-
schluss an die Vorführung bei einem Glas Wein miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Dieses Mal wird auch ein Hol- und 
Bringdienst angeboten. Dieser kann telefonisch unter Telefon 
07665/5801 bestellt werden. 
Das Gemeindehaus St. Stephan in der Gottenheimer Hauptstraße 
wird von vielen Gruppierungen und Vereinen gerne regelmäßig ge-
nutzt. Der „Freundeskreis Gemeindehaus St. Stephan“ wurde im 
Zuge der Neueröffnung nach der Sanierung des Gemeindehauses 
gegründet. Der Freundeskreis  leistet seither einen Beitrag zur 
Unterhaltung des Gemeindehauses und ermöglicht Anschaffun-
gen, die die Nutzung noch attraktiver gestalten. 
Wenn Sie dazu beitragen und auch das Filmangebot im Ge-
meindehaus nutzen wollen, dann werden Sie Mitglied im Freun-
deskreis. Das Anmeldeformular erhalten Sie im Pfarrbüro der 
katholischen Kirchengemeinde oder auf der Homepage der Seel-
sorgeeinheit unter www.se-gottenheim.de. 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 30 Euro im Jahr. 

 Am Samstag ist das Rhythmustheater Shinoré  
mit „Mamea und die vergessene Trommel“  
in der Bürgerscheune zu Gast 
Für Kindergartengarten- und Schulkinder geeignet 

Das Rhythmus-
theater Shinoré 
gastiert morgen, 
Samstag, 
13. April, in der 
Bürgerscheune 
im Gottenheimer 
Rathaushof. Das 
Theater spielt für 
Kindergarten- und 
Schulkinder das 
Stück „Mamea und die 
vergessene Trommel“. 

Eintrittskarten zu 3 Euro gibt es im Vorverkauf bei Zehngrad oder 
an der Tageskasse am Samstag ab 15.30 Uhr. Die Aufführung 
beginnt um 16 Uhr und dauert circa eine Stunde. 
 
Das Rhythmustheater Shinoré gibt es schon seit 1997. Die bei-
den Akteure Annika Hartmann und Tom Brünle verwirklichten 
mit „Shinoré“ ihren Wunsch, Theater und Rhythmus kreativ mit-
einander zu verbinden. So entstand die abenteuerliche Rhyth-
mus- und Mitmachgeschichte „Mamea und die vergessene Trom-
mel“. Als Vorlage diente ein Märchen aus Nigeria. 
 
Annika Hartmann ist Erzählerin und Spielerin zugleich. Gekonnt 
schlüpft sie von einer Rolle in die andere, während Tom Brün-
le mit einer Vielfalt von Instrumenten die afrikanische Welt le-
bendig werden lässt. Zusammen erschaffen sie eine Atmosphäre 
voller Spielfreude: Die Kinder sind zum Mitklatschen, Mitsingen 
und Mittanzen eingeladen. 
 
Karten zu 3 Euro gibt es im im Vorverkauf im „Zehngrad“ 
in Gottenheim, Hauptstraße 49, Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com, Restkarten sind am 13. April an der 
Tageskasse erhältlich. 
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Eine Hommage an Reinhard Mey 
Ivo Pügner kommt mit „Gänsehaut-Liedern“ in die Bürgerscheune 
Ivo Pügner ist ein sympathischer Mensch mit Ausstrahlung. Am kommenden Donnerstag, 
18. April, ist der Musiker in der Gottenheimer Bürgerscheune im Rathaushof zu Gast. 
Auf diesen Abend dürfen sich vor allem Reinhard-Mey-Fans freuen: Denn Ivo Pügner 
wird durch die Interpretationen von Liedern und Texten des legendären Liedermachers 
überzeugen. Wenn man den Musiker mit saarländischen Wurzeln spielen und singen 
hört, könnte man meinen, der große Meister sei leibhaftig anwesend, so gut kommt der 
48jährige beim Publikum an. Wenn Ivo Pügner die Menschen auf seine ausgiebigen 
Reisen zwischen alltäglicher Realität und Träumereien mitnimmt, kommen Gänsehaut-
Gefühle auf. 
 
Wer kennt sie nicht, die ohrwurmigen Evergreens mit Balladencharakter wie „Über den Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos 
sein“ oder der spitzzüngig-kritische Hit vom „Antragsformular“. Mit Einfühlungsvermögen, flotten Fingern an den Gitarrensaiten und 
gekonnten Überleitungstexten gestaltet Mey-Bewunderer Pügner unvergessliche Konzerte. Denn Reinhard Meys Lieder berühren und 
fordern wie eh und je. 
 
Karten im Vorverkauf für die Reinhard-Mey-Hommage in der Bürgerscheune am Donnerstag, 18. April, 20 Uhr,  gibt es noch im „Zehn-
grad“ in Gottenheim, Hauptstraße 49, Telefon 07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.com, oder im Bürgerbüro des Rathauses 
Gottenheim, Hauptstraße 25, Telefon 07665/98 11-13. Restkarten sind wie immer an der Abendkasse erhältlich. 
 
 
Eingerichtet mit Liebe zum Detail 

Tag der offenen Tür im Landhotel Krone 
am kommenden Sonntag, 14. April  
Die Dorfstube und das Reiterstüble ergänzen das 
Raumangebot 
Bürgermeister Volker Kieber sowie der Dehoga-Kreis-
vorsitzende Peter Ehrhardt und Kreisgeschäftsführer 
Alexander Hangleiter konnten kürzlich die gelungene 
Umgestaltung des Bankettbereichs im Landhotel-
Restaurant Krone in Gottenheim begutachten. Die 
Gäste zeigten sich begeistert über die geschmackvoll 
eingerichteten Gasträume und einige besondere Ext-
ras – wie etwa das Kinder-Spielzimmer mit Fernseh-
gerät. Der Bürgermeister gratulierte der Familie Isele 
zur gelungenen Neugestaltung der Banketträume und 
überreichte als Gastgeschenk eine Orchidee, die ideal 
zur Einrichtung der neuen Gasträume passte. „Für die 
Gemeinde Gottenheim ist die Krone ein Gewinn. Die 
Umgestaltung ist sehr gut gelungen. Wir freuen uns 
über die Neugestaltung des Obergeschosses im Tradi-
tionshaus am Kronenplatz und über die vielen Ideen 
und Impulse, mit denen das Gasthaus den Anforde-
rungen der Zeit gerecht wird“, betonte Volker Kieber 
bei der Vorstellung der neuen Banketträume in kleiner 
Runde. 
 
Susanne und Heiko Isele freuten sich auch über den Besuch von Peter Ehrhardt und Alexander Hangleiter vom Dehoga-Kreisverband. 
„Wir von der Vertretung der Gastronomen sind stolz auf solche Betriebe“, betonte Peter Ehrhardt. Das Dorfgasthaus sterbe in vielen 
Regionen aus. Das Landhotel-Restaurant Krone in Gottenheim habe auch deswegen Vorbildfunktion und könne anderen Gastronomen 
Mut machen, ebenfalls zu investieren und neue Wege zu gehen. „Das Gasthaus gehört ins Dorf und muss Mittelpunkt und Zentrum 
des Dorfgeschehens bleiben“, betonte der Kreisvorsitzende. 
 
Die Dorfstube mit 32 Sitzplätzen und das Reiterstüble mit sechs bis acht Sitzplätzen im Obergeschoss des Restaurants ergänzen das 
Raumangebot der „Krone“ für größere Gesellschaften. Neben den geschmackvoll gestalteten für besondere Anlässe wurde im oberen 
Stockwerk auch eine kleine Bar für Hausgäste und ein buntes TV- und Kinderspielzimmer eingerichtet. Die Ausstattung ist ideenreich 
– ganz nach den Vorstellungen des Wirteehepaars. Als Ergänzung zum Kinderspielzimmer, verrät Inhaber und Koch Heiko Isele, wird es 
künftig auch eine eigene Kinderspeisekarte geben, um die Wünsche der kleinen Gäste und ihrer Eltern aufs Beste erfüllen zu können. 
 
Am kommenden Sonntag, 14. April, können sich auch alle Stammgäste und weitere Interessierte im Rahmen eines Tages der offenen 
Tür von der gelungenen Neugestaltung des Bankettbereichs im Landhotel Krone in Gottenheim überzeugen. Neben kleinen Kostproben 
vom Küchenchef stehen am Sonntag von 11 Uhr bis 17 Uhr im Landhotel-Restaurant „Zur Krone“ die Besichtigung der neuen Ban-
ketträume, Führungen durch die Küche und die Hotelzimmer sowie ein Gewinnspiel auf dem Programm. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie Gäste aus der ganzen Region sind zum Tag der offenen Tür in der Krone herzlich willkommen. 
 

Die neue „Dorfstube“: Hier können Familienfeiern und Feste aller Art in 
gemütlicher Atmosphäre gefeiert werden. Über die gelungene Neugestaltung 
freuen sich (von links): Peter Ehrhardt, Susanne Isele, Volker Kieber, Heiko 
Isele, Kreisgeschäftsführer Dehoga Alexander Hangleiter, sowie die Eltern 
des Inhabers Heinrich und Ursula Isele. 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Vor Eröffnung der Gemeinderatssitzung 
werden sieben Bürger/-innen für mehr-
maliges und unentgeltliches Blutspenden 
geehrt. 
 
Am Montag, 15.04.2013 um 19.00 Uhr 
findet im 

Saal des Gemeindehauses
St. Stephan der katholischen

Kirchengemeinde, Hauptstr. 35 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Tagesordnung: 
 
1.    Bekanntgabe der Beschlüsse der 

nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 18.03.2013. 

 
2.   Anfragen der Einwohner/-innen. 
 
3.    Information über und Vorstellung der 

ausgearbeiteten pädagogischen Kon-
zeption. 

 
4.   Freiwillige Feuerwehr Gottenheim 
 a)  Entscheidung über die Beschaf-

fung neuer Einsatzkleidung und 
eines Türöffnerkoffers. 

 b)  Entscheidung über das Angebot 
der Gemeinde March über die Be-
teiligung an einer Schlauchwerk-
statt. 

 
5.    Fünfte Änderung des Flächennut-

zungsplanes des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Kaiserstuhl-Tuniberg 

 a)  Abwägung und Beschlussfassung 
über die während der frühzeiti-
gen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) eingegangenen 
Stellungnahmen. 

 b)  Billigung des Änderungsentwurfs 
und Beschluss zur öffentlichen 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB  
sowie zur Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB. 

 
6.    Bebauungsplan „Sondergebiet Ein-

zelhandel Hinterer Berg“ mit zugehö-
rigen örtlichen Bauvorschriften 

 a.  Beratung und Beschlussfassung 
über die während der frühzeiti-
gen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange und über die während 
der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit eingegangenen Stel-
lungnahmen. 

 b.  Billigung des Bebauungsplanent-
wurfs und des Entwurfs der zuge-
hörigen örtlichen Bauvorschriften 
und Beschlussfassung zur öffent-
lichen Auslegung der Entwürfe 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) und zur Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB. 

 
7.    Erstellung einer Vorschlagsliste für 

die Wahl der Schöffen für die Ge-
schäftsjahre 2014 bis 2018. 

 
8.    Vorschlag an den Jugendhilfeaus-

schuss des Landkreises zur Wahl von 
Jugendschöffen für die Geschäftsjah-
re 2014 bis 2018. 

 
9.    Entscheidung über die Beschaffung 

eines Fahrzeugs für den Bauhof. 
 
10.   Anfragen des Gemeinderates – Infor-

mationen. 
 
11.  Anfragen der Einwohner/-innen. 
 
Die Einwohner/-innen sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
 
Volker Kieber 
Bürgermeister 
 

 

Gemeindeverwaltungsverband  
Kaserstuhl-Tuniberg 
 
Am Dienstag, 16. April 2013, 20.00 Uhr, 
findet im Bürgersaal im Rathaus Bötzin-
gen eine öffentliche Verbandsversamm-
lung statt. 
 
Tagesordnung: 
1.  Fragestunde für Einwohner I 
 
2.   Sachliche Teilflächennutzungspläne 

„Windkraft“ 
 a)  Aufstellungsbeschluss für die sach-

liche Teilfortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes für die Aus-
weisung von Konzentrationszonen 
für Windkraftanlagen gem. § 2 Abs. 
1 BauGB 

 b)  Beschluss der frühzeitigen Bürger-
beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB  
und der Anhörung der Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 
BauGB 

 
3.   Fünfte Änderung des Flächennut-

zungsplanes des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Kaiserstuhl-Tuniberg 

 a)  Abwägung und Beschlussfassung 
über die während der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) eingegangenen Stellung-
nahmen. 

 b)  Billigung des Änderungsentwurfs 
und Beschluss zur öffentlichen 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie zur Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB. 

 
4   Feststellung der Jahresrechnung 2012 
 
5.   Beschluss der Haushaltssatzung mit 

dem Haushaltsplan 2013 
 
6.   Volksbildungswerk Bötzingen – Jahres-

bericht 2012 
 
7.   Informationen des Verbandsvorsitzen-

den 
 
8.  Fragen der Verbandsvertreter 
 
9.  Fragestunde für Einwohner II 
 
Die Einwohner sind zu dieser öffentlichen 
Sitzung freundlich eingeladen. 
 
Bötzingen, den 12. April 2013 
 
gez. 
Schneckenburger 
Verbandsvorsitzender 
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Am vergangenen Sonntag blickte Frau Lu-
ise Meier in der Schulstraße auf 90 Le-
bensjahre zurück. 
 
Bürgermeister Volker Kieber überbrachte 
ein Geschenk und die Geburtstagsgrüße 
der ganzen Bürgerschaft mit den besten 
Wünschen für einen zufriedenen Lebens-
abend. 
Frau Meier freute sich auch über die 
Glückwünsche der Landrätin und des Mi-
nisterpräsidenten. 
 

Fundsachen 
●  Kleines, braunes Rentier als 

Schlüssel anhänger beim Bäcker 
 
●  Sony-Video-Kamera bei der Einfahrt 

auf die B 31. 
 
Fundsachen können auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 

 

Verunreinigung von 
Privatgrundstücken und Gärten 
durch Hundekot 
In letzter Zeit mehren sich die Beschwer-
den über die Verunreinigung von Privat-
grundstücken durch Hundekot. 
 
Die Verunreinigung durch Hundekot ist für 
die Eigentümer mit Unannehmlichkeiten 
verbunden und nicht akzeptabel. 
 
Wir bitten deshalb die Hundebesitzer da-
rum, die Hunde an den Leinen zu führen 
und Verunreinigungen zu vermeiden bzw. 
zu entfernen. 
 
Bürgermeisteramt 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die am 22.02.2013 gestartete Marktanalyse mit dem Ziel der Verbesserung der Inter-
netgeschwindigkeit in Gottenheim ist zwischenzeitlich abgeschlossen. Insgesamt haben 
sich 167 Haushalte an unserer Umfrage beteiligt. Für den zahlreichen Rücklauf möchte 
ich Ihnen auf diesem Wege ganz herzlich danken. 
 
Die Marktanalyse hat ergeben, dass eine flächendeckende Grundversorgung von 2 
MBit/s in Gottenheim nicht gegeben ist. Es wird nun bei den örtlichen DSL- Anbietern 
schriftlich angefragt, ob diese Versorgungslücke innerhalb der nächsten 3 Jahre für die 
Gemeinde Gottenheim kostenlos geschlossen werden kann. Sollte dies nicht der Fall 
sein, wird die Gemeinde die Verbesserungder flächendeckenden Breitbandversorgung 
europaweit ausschreiben. Dies ist notwendig, damit die Gemeinde eine finanzielle Bei-
hilfe an einen DSL-Unternehmer ohne einen Verstoß gegen das europäische Kartellrecht 
leisten kann. 
 
Über die weiteren Schritte werden wir die Bürgerinnen und Bürger wie gewohnt im Amts-
blatt sowie über die Gemeindehomepage unterrichten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
  

Volker Kieber 
Bürgermeister 
 
An die regional tätigen Breitbandanbieter

Breitbandausbau in Gottenheim
Sehr geehrte Damen und Herren,

die Gemeinde Gottenheim beabsichtigt, die Breitbandversorgung in Gottenheim zu ver-
bessern. Die Marktanalyse hat ergeben, dass eine flächendeckende Grundversorgung von 
2 MBit/s nicht gegeben ist. 

Als Voraussetzung für ein weiteres Tätigwerden der Gemeinde darf der in der Marktana-
lyse festgestellte Bedarf nicht innerhalb der nächsten 3 Jahre auch ohne den Einsatz 
öffentlicher Mittel befriedigt werden. 

Die Gemeinde fordert Sie daher auf, baldmöglichst, jedoch spätestens bis zum 
04.05.2013 rechtsverbindlich mitzuteilen, ob Sie innerhalb der nächsten drei Jahre 
die Gemeinde Gottenheim entsprechend des in der Marktanalyse ermittelten Bedarfs 
erschließen wollen. 

Sollte Ihr Unternehmen die Absicht eines Netzausbaus innerhalb des 3 Jahreszeit-
raums mitteilen, kann die Gemeinde einen Unternehmensplan nebst einem detaillier-
ten Zeitplan für den Netzausbau sowie Belege für adäquate Finanzierung oder sons-
tige Nachweise fordern, die belegen, dass die geplanten Investitionen glaubhaft und 
plausibel sind. Das angekündigte Vorhaben muss dabei erheblich Fortschritte bei der 
Breitbandabdeckung innerhalb des 3 Jahres Zeitraums vorsehen und der Abschluss der 
geplanten Investition sollte anschließend in einer angemessenen Frist vorgesehen sein. 

Kommt Ihr Unternehmen dieser Aufforderung nicht nach oder kann Ihr Vorhaben auf der 
Grundlage der angeforderten Nachweise nicht plausibel belegt werden, ist die Ankündi-
gung nicht zu berücksichtigen. 

Kündigt Ihr Unternehmen im Rahmen dieser Abfrage den Ausbau an und/oder bestätigt 
Ihr Unternehmen die Sicherstellung der Breitbandabdeckung entsprechend des genann-
ten Bedarfs in den vorab in Bezug genommenen Bereichen, so ist dies für Sie bindend.

Die Gemeinde sieht den Breitbandausbau als wichtiges Element ihrer Ortsentwicklung. 
Ich wäre deshalb für eine rasche Antwort zu Ihren Ausbauplänen innerhalb obiger Frist 
dankbar.

Mit freundlichen Grüßen

Volker Kieber 
Bürgermeister 
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Folgende Geschwindigkeits-
messung wurde vom  
Landkreis durchgeführt: 
Datum:  13.03.2013 
Zul. Höchstgeschwindigkeit:  30 
Messpunkt:  Hauptstraße Nr. 14 
Einsatzzeit:  13.27 – 15.34 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge:  488 
Beanstandungen:   82 
Höchstgeschwindigkeit:  53 
 

Standsicherheit der Grabsteine 
auf dem Friedhof 
Grabmale und sonstige Grabausstat-
tungen müssen standsicher sein. Sie sind 
dauernd in verkehrssicherem Zu stand zu 
halten und entsprechend zu überprüfen. 
Verantwortlich dafür ist bei Reihengrä-
bern der Verfügungsberech tigte und bei 
Kaufgräbern der Nutzungs berechtigte. 
Erscheint die Standsicher heit von Grab-
malen und sonstigen Grabausstattungen 
gefährdet, so sind die für die Unterhal-
tung Verantwortli chen verpflichtet, unver-
züglich Abhilfe zu schaffen. 
 

Wir geben dies bekannt und bitten die 
für die Unterhaltung von Grabmalen Ver-
antwortlichen, die Standsicher heit der 
Grabsteine zu überprüfen und, wenn not-
wendig, geeignete Si cherungsmaßnahmen 
vorzunehmen. 
 
Die vielfach jetzt durchzuführende Früh-
jahrsbepflanzung gibt die Gelegenheit, 
die Grabsteinkontrolle durchzuführen und 
wenn notwendig, Reparaturmailnahmen 
zu erledigen. 
 
Bürgermeisteramt 
 

Pheromonaktion 2013 
Liebe Winzerinnen und Winzer, 
es ist wieder soweit! 
Die diesjährige Ausbringung der Phero-
mondispenser (Spagetti) findet 
am Samstag den 20.04.2013 statt. 
 
Wir bitten alle Winzerinnen und Winzer 
mit Rebgrundstücken in Gottenheim oder 
der March, sich wieder an dieser Aktion 
zu beteiligen und alle noch hängenden 
Dispenser aus dem Vorjahr, bis zur Aktion 
abzuhängen. 

Das Mittagessen nehmen wir wie gewohnt 
ab 12.30 Uhr in der Winzerhalle ein.Es 
sind alle Helferinnen und Helfer herzlich 
dazu eingeladen. 
 
Bitte meldet euch direkt bei einem
unserer Blockwarte: 
 
Barleon Horst Tel:8320 
Hess Walter Tel:5582 
Hunn Otto Tel:7401 
Meier Ernst Tel:8731 
Meier Uwe Tel:9390380 
Sauer Bernd Tel:941024 
Schmidle Lothar Tel:8751 
 
Wir möchten uns für die gelungene Aktion 
2012 bei allen Helferinnen und Helfern, 
besonders bei den Blockwarten bedanken. 
Es wird jedoch immer schwieriger für die 
Blockwarte, genügend Helferinnen und 
Helfer zu finden. Weshalb es wichtig ist 
daß Alle Winzerinnen und Winzer in einem 
angemessenen Umfang an der Gemein-
schaftsaktion „Pheromon-Ausbringung“ 
teilnehmen. Pro Hektar benötigen wir        
1 Helfer ca. eine Stunde . 
 

Winzergemeinschaft Gottenheim e V. 

Am Montag, den 15. April 2013, 19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 
Jens Braun, Kommandant  

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 
94768-19 – E-Mail: pfarrbuero.gotten-
heim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 

Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag: 
09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag: 15:00 bis 18:00 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 12.04.2013 
09:00 Uhr  Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 

Eucharistiefeier 
 

Samstag, 13.04.2013 – Erstkommunion in 
Eichstetten 
14:00 Uhr  Eichstetten, Zehntscheuer:    

Abholung der Erstkommunion-
kinder 

14:30 Uhr  Eichstetten, St. Jakobus: 
Eucharistiefeier mit Erstkom-
munion, mitgestaltet vom 
Kinderchor 

18:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier  
Hl. Messe für Paulina und 
Otto Schwenninger und ver-
storbene   Angehörige 

 
Sonntag, 14.04.2013 – Erstkommunion in 
Bötzingen 
09:00 Uhr  Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  

Eucharistiefeier 
10:15 Uhr  Bötzingen, Pfarrschopf: 

Abholung der Erstkommunion-
kinder 

10:30 Uhr B ötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier mit Erst-
kommunion mitgestaltet vom 
Kinderchor 

19:00 Uhr  Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 

 
Dienstag, 16.04.2013 
09:00 Uhr  Umkirch, Pfarrzentrum:  

Andacht 
18:30 Uhr  Bötzingen, St. Laurentius: 

Wortgottesdienst 
 
Mittwoch, 17.04.2013 
08:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  

Rosenkranz 
09:00 Uhr  Gottenheim, St. Stephan: 

Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 18.04.2013 
Bitte beachten Sie: 
18:00 Uhr  Bötzingen, St. Alban: 

Rosenkranz 
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18:30 Uhr  Bötzingen, St. Alban: 
Eucharistiefeier 

 
Freitag, 19.04.2013 
09:00 Uhr  Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 

Eucharistiefeier 
 
Samstag, 20.04.2013 
Bitte beachten Sie: 
18:30 Uhr  Bötzingen, St. Laurentius: 

Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 21.04.2013- Erstkommunion in 
Gottenheim 
09:00 Uhr  Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 

Eucharistiefeier 
10:15 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  

Abholung der Erstkommunion-
kinder 

10:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier mit Erstkom-
munion, mitgestaltet von der 
Band „Wens“ 

19:00 Uhr  Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 

 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 16.04.2013 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Spatzenchors 
Mittwoch, 17.04.2013  
10 – 11:30 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus:  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Termine - Erstkommunion-Vorbereitung 
Proben am Do., 18.04., 
und Fr., 19.04., jeweils um 16:00 Uhr 
 
Voranankündigung – Frauenabend in der 
Seelsorgeeinheit 
Herzliche Einladung zum Frauenabend 
mit dem Motto „Deborah – eine Frau steht 
auf“am Donnerstag, 25.04.2013, um 20.00 
Uhr im Pfarrsaal St. Jakobus, Eichstetten 
Wir beschäftigen uns mit einer Frau des 
Alten Testaments, die heute genauso ak-
tuell ist wie vor 4000 Jahren – eine Frau, 
die anderen Mut macht und aus der Le-
thargie reißt. 
Es freut sich auf viele Teilnehmerinnen 
das Vorbereitungsteam 
 
Wort-Gottes-Feier am 28. April 2013, 
10:30 Uhr in St. Laurentius, Bötzingen 
Nachdem wir letztes Jahr im Mai einen 
Gottesdienst für Liebende angeboten ha-
ben, werden wir dieses Jahr den Gottes-
dienst unter das Thema stellen: 
Menschen in Trennung, Geschiedene und 
wiederverheiratete Geschiedene. 
Wir nehmen den Auftrag unseres Erzbi-
schofs ernst und thematisieren die Situ-
ation von Menschen, deren Partnerschaft 
gescheitert ist und die neuen Halt in 
ihrem Leben suchen. Auch wenn eine 
Partnerschaft und deren Lebensentwurf 
gescheitert ist, heißt das ja noch nicht, 

dass das Leben für die Betroffenen ( Part-
ner - Eltern - Kinder) gescheitert ist. Es 
wird anders weitergehen, als man es sich 
gewünscht oder erhofft hatte. 
Wie es für jeden Einzelnen weitergeht, 
wird von jedem individuell entschieden, 
aber vielleicht kann der Glaube hier Mut 
machen, sein Leben neu auszurichten. So 
heißt es in den Psalmen: 
Mit Gott überspringe ich Mauern (Psalm 18) 
Im Jubel ernten, die mit Tränen säen (Ps 
126) 
Wir laden Sie herzlich zu unserem The-
mengottesdienst am 28. April 2013, um 
10.30 Uhr in die Kirche St. Laurentius, 
Bötzingen ein. 
 
Unterwegs auf dem Jakobsweg 
Für die Fußwallfahrt der Katholischen 
Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiö-
zese Freiburg auf dem französischen Ja-
kobsweg gibt es noch freie Plätze. Nach 
Zuganreise ab Offenburg geht es in zwölf 
Tagesetappen vom 27. Juli bis 10. August 
2013 von Lectour (bei Toulouse) nach St.-
Jean-Pied-de-Port an die spanische Gren-
ze. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen 
von maximal zwölf Personen, begleitet von 
erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern der 
KLB. Übernachtet wird in Pilgerherbergen 
und einfachen Hotels. Der Reisepreis be-
trägt 1.295 Euro für KLB-Mitglieder und 
1.395 Euro für Nichtmitglieder. Weitere 
Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, 
Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 
0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-frei-
burg.de, www.klb-freiburg.de. Anmelde-
schluss ist am 19. April 2013. 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 
Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim Donnerstag, 09:00 Uhr – 
11:00 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.
de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 – 12:30 Uhr und nach Ver-
einbarung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 
 

Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
Sonntag Miserikordias Domini, 14.04.2013 
10:30 Uhr Gottesdienst „preisen und 
speisen“ – vor und nach dem Gottesdienst 
besteht noch einmal die Möglichkeit, die 
Ausstellung zum Heidelberger Katechis-
mus anzuschauen. 
 
Der Wochenspruch für die am Sonntag 
beginnende Woche steht im Johannes 10, 
11ff: 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Mei-
ne Schafe hören meine Stimme, und ich 
kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe 
Ihnen das ewige Leben. 
 
Ausstellung zum Heidelberger Katechismus 
im Evangelischen Gemeindehaus 
28. März bis 14. April 
Öffnungszeiten: Vor und nach den Got-
tesdiensten, zu den Öffnungszeiten des 
Pfarramtes und gerne jederzeit nach Ver-
einbarung 
 
Predigtreihe zum Heidelberger Katechismus 
In der Ev. Kirche Bötzingen 
09.06. Prälatin D. Zobel, Freiburg, 
zu Frage 1 
16.06. Pfr. R. Schulze zu Frage 53 
23.06. Pfrin. Dr. H. Springhart, Heidel-
berg, zum Thema „Gebet“ 
 
Montag, 15.04.2013 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor  
 
Dienstag, 16.04.2013 
14:30 Uhr Bastelkreis 
15:00 Uhr  Planungsgespräch Senio-

renkreis im kleinen Bespre-
chungsraum

20:00 Uhr Probe Eltern- und Patenchor
20:00 Uhr  Arbeitskreis Erwachsenen-

bildung im kleinen Bespre-
chungsraum 

 
Mittwoch, 17.04.2013 
09:30 Uhr Spielgruppe  
17:00 Uhr  Kränzeln mit Konfirmadinnen 

und Konfirmanden und Eltern 
17:00 Mädchenjungschar 
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20:00 Uhr  Probe Evangelischer Bläser-
kreis 

 
Donnerstag, 18.04.2013 
18:00 Uhr Bubenjungschar 
 
Freitag, 19.04.2013 
17:00 Uhr  Generalprobe für den Ge-

sprächsgottesdienst mit allen 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden 

19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für 
die meisten Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 

möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeit-
punkt möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie sich 
bitte ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbin-
dung. 
 
Evangelisches Pfarramt 
 

Schulanfängeranmeldung 2013 
Liebe Eltern! 
 
Die diesjährige Schulanfängeranmel-
dung findet am Montag, 22. April 2013 
ab 15.00 Uhr und am Dienstag, 23. April 
2012 ab 8.00 Uhr im Büro der Grund-
schule Gottenheim (OG) statt. 
 
Um einen geregelten Ablauf zu ermög-
lichen, hängen für Sie am Do, 18.04. ab 
8.00 Uhr und Fr, 19.04. bis 13.00 Uhr im 
Treppenhaus unserer Schule (Eingang 
Schulstraße) Listen mit Uhrzeiten aus, 
in die Sie sich eintragen können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
J. Rempe, Rektorin 

Liebe Schülereltern 
der Grundschule Gottenheim, 
wir möchten Sie nochmals darauf hinwei-
sen, dass ab April die Möglichkeit besteht 
Ihr Kind zur Hausaufgabenbetreuung an-
zumelden. Jeweils Dienstag und Donners-
tag von 14.00 – 16.30 Uhr findet die Be-
treuung in den Räumen der Kernzeit statt. 
Zwei Betreuerinnen sind pro Nachmittag 
für die Kinder da. Anmeldeformulare sind 
über die Schule ausgeteilt worden oder 
können auch in der Kernzeit abgeholt wer-
den. 
Das Angebot findet nur statt, wenn min-
destens 5 Kinder angemeldet sind. 
Wir freuen uns über ein reges Interesse. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Karen Hunn Kernzeitbetreuung 
Rappelkiste Gottenheim 
 

Gabriele Heublein führt Kinder 
durch die Frühlingswelt am 
Tuniberg 
Kräuter kennen lernen und probieren 
Am Freitag, 26. April, von 14 Uhr bis cir-
ca 16 Uhr, ist für alle interessierten Got-
tenheimer Schulkinder ein Ausflug in die 
frühlingshafte Pflanzen- und Kräuterwelt 
am Tuniberg geplant. Treffpunkt ist um 
14 Uhr bei Zehngrad an der Hauptstraße/
Ecke Kirchstraße. Die Psychotherapeutin 
und Hobby-Heilkräuterfrau Gabriele Heu-
blein begleitet an diesem Tag eine Grup-
pe Kinder, Lehrer und interessierte Eltern 
in die Gottenheimer Rebberge. Durch die 
Hohlgasse geht es hinauf zur Wiese am 
Wasserspeicher. Bei trockenem Wetter en-
det hier die Wanderung mit einem Pick-
nick. Butterbrote werden mit „Original 
Gottenheimer Tunibergkräutern“ belegt, 
die auf dem Weg nach Anleitung gesam-
melt wurden. 
 
Vielleicht findet sich auf der Wiese am 
Wasserspeicher auch eine Horde efeu-
bekränzter Kobolde ein, die den frischen 
Grashalmen zwischen den kleinen Dau-
men Töne entlocken, das Wegerich-Orakel 
befragen oder ein Gänseblümchen rupfen, 
um zu erfahren, wie sehr sie geliebt wer-
den. Es gibt auf jeden Fall viel zu erfah-
ren, Altbekanntes aufzufrischen und man-
ches praktisch auszuprobieren mit den 
Pflanzen am Wegesrand. 
 
Gabriele Heublein freut sich darauf, mit 
diesem Angebot das Interesse der Kin-
der an der Natur zu wecken. Denn ein 
Mensch, der weiß, was es um ihn herum 
gibt, Pflanzen wiedererkennt, sich damit 

beschäftigen und Spaß daran haben kann, 
ist achtsamer unterwegs als jemand, der 
sich durch die ständig ändernden Reize 
der Unterhaltungselektronik von seinen 
eigenen inneren Impulsen und seinen 
Mitmenschen ablenken lässt. Auch Psy-
chologische Forschungen zeigen, dass 
Achtsamkeit und Kontakt mit der Natur 
die beste Prävention für das Aufmerk-
samkeitsdefizitsyndrom ist. Ein kleiner 
präventiver Beitrag soll dieses Angebot 
ebenfalls sein. 
Gabriele Heublein und der Vorstand des 
Fördervereins der Schule Gottenheim e.V. 
freuen sich am 26. April auf viele wissbe-
gierige Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
 

Klarinette 
Vor 240 Jahren schrieb Mozart sein be-
rühmtes Klarinettenkonzert. Seither ist 
die Klarinette „hoffähig“ und aus dem 
klassischen Orchester nicht mehr weg-
zudenken. Ihr voluminöser, warmer und 
samtener Ton erlaubt eine bewegliche und 
dynamische Spielweise. Aufgrund ihrer 
Vielseitigkeit ist die Klarinette in folgen-
den Musiksparten einsetzbar: Pop, Rock, 
Volksmusik, Klezmer, Blasorchester, Klas-
sik und Jazz. 
 
Ab welchem Alter ist das Angebot geeig-
net? 
Das ideale Einstiegsalter für die Klarinette 
liegt bei ca. 7-8 Jahren, je nach körperli-
cher Reife. Bei kleinen Kindern kann man 
auch kleiner gebaute Instrumente einset-
zen, so dass ein früher Einstieg problem-
los möglich ist. Ein späterer Einstieg im 
Jugend- oder Erwachsenenalter ist jeder-
zeit möglich. 
Weitere Informationen u.a. zu Unter-
richtsform und Unterrichtsgebühren 
finden Sie unter: 
www.musikschule-breisgau.de 

Kontakt: 
Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891 
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Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
600.040 Künstlerisches Gestalten  
mit Kindern von 5 – 10 Jahren 
Dienstag, 16.04.2013, 
16.00 – 18.00 Uhr, 2 x, Kaur Navneet, 
Hauptstr. 72 
 

607.100 Lustige Brotgesichter 
für Kinder von 6 – 9 Jahren 
Dienstag, 16.04.2013, 
16.00 – 18.30 Uhr, 1 x, Realschule, 
Schulküche, Raum 001 
409.090 Italienisch  
für Anfänger ohne/geringe Vorkenntnisse 
(A 1) 
Donnerstag, 18.04.2013, 
18.30 – 20.00 Uhr, 11 x, Alte Bücherei 
 
409.100 Italienisch 
mit Vorkenntnissen (A 2) 
Donnerstag, 18.04.2013, 
20.15 – 21.45 Uhr, 11 x, Alte Bücherei 
 
307.520 Indische vegetarische Küche 
Freitag, 19.04.2013, 18.00 – 21.30 Uhr, 
1 x, Realschule, Schulküche, Raum 001 
 

422.130 Spanisch für die Reise 
für Anfänger (A 1) 
Freitag, 19.04.2013, 19.00 – 20.30 Uhr, 
10 x, Alte Bücherei 
Eichstetten: 
107.110 Was brauchen Kinder/Was braucht 
der Mensch 
auf dem Weg in ein glückliches Leben? 
Donnerstag, 18.04.2013, 
18.30 – 21.30 Uhr, 1 x, Schule, 
EG, Raum 9 
 
300.140 Craniosacrale Therapie 
Einführungskurs 
Samstag, 20.04.2013, 10.00 Uhr, 
2 x, Schule, EG 
 
300.150 Reiki-I-Seminar 
Wochenendkurs 
Samstag, 20.04.2013, 11.00 Uhr, 
2 x, Schule, EG 

Der nächste Dienstabend findet am Mon-
tag 15. April 2013, um 20.30 Uhr,  statt .  
Wir bitten um pünktliches und vollzähli-
ges Erscheinen. 
Die Bereitschaftsführung 
 

Mitgliederversammlung des 
Fördervereins SV Gottenheim e.V.  
Am Freitag, den 12. April 2013, findet um 
20.00 Uhr in der Sportgaststätte Schwarz 
Weiß in Gottenheim, Buchheimerstr. 15, 
die ordentliche Mitgliederversammlung 
des Förderverein SV Gottenheim e.V. statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Fördervereins herzlich eingela-
den. Wünsche und Anträge können beim 1. 
Vorsitzenden Thomas Zimmermann, In den 
Mühlmatten 10, 79288 Gottenheim bis 
zum 05. April 2013 eingereicht werden. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Offenlegung des Protokolls der ordentli-

chen Mitgliederversammlung 2012 
3.  Verlesung des Tätigkeitsberichtes über 

das Jahr 2012 
4. Bericht des Schatzmeisters 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Gesamtvorstandes 
7.  Wahlen laut Satzung für 2 Jahre  

a) 1. Vorsitzende/r  
b) Schriftführer/in  
c)  2 Beisitzer 

8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge. 
 
gez. Vorstandschaft 
Förderverein SV Gottenheim e.V. 

Einladung zur  
Generalversammlung 
Die Heimat- und Trachtengruppe Gotten-
heim e.V. lädt alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins 
zur diesjährigen Generalversammlung 
recht herzlich ein. 
 
Termin:  Samstag, den 27. April 2013 
Ort: Vereinsheim, Schulstraße 
Beginn:  20 Uhr 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3.  Offenlegung des Protokolls der General-

versammlung von 2012 
4.  Tätigkeitbericht des Vereinsjahres 

2012 
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Gesamtvorstandes 
8. Wahlen 
9. Verschiedenes 
10.Wünsche und Anträge 
 
Anträge und Wünsche zur Generalver-
sammlung können schriftlich bis zum 
25.04.2013 beim 1. Vorstand Stefan 
Hess Hauptstraße 14 eingereicht werden. 
 
Mit Heimatlichem Gruß 
Die Vorstandschaft 
 

Einladung zur  
Generalversammlung 
Der Männergesangverein ‚Liederkranz’ 
Gottenheim lädt alle Ehrenmitglieder, 
Mitglieder, Freunde und Gönner des Ver-
eins zur diesjährigen Generalversammlung 
recht herzlich ein. 
Termin:  Freitag, den 19. April 2013 
Ort:   Clubheim des SVG,  

Buchheimerstr. 1 
Beginn: 20:00 Uhr 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung

2. Totengedenken

3.  Offenlegung des Protokolls der General-
versammlungvom 23.05.2012

4.  Tätigkeitsbericht des Vereinsjahres 
2012-2013

5. Kassenbericht 2012

6. Bericht der Kassenprüfer

7. Entlastung des Gesamtvorstandes

8. Ehrungen

9. Wahlen:
a) 2. Vorstand 
b) Schriftführer 
c) Rechner

10. Verschiedenes Rückblick / Vorschau

11. Wünsche und Anträge
Anträge oder Wünsche zur Generalver-
sammlung oder der Tagesordnung kön-
nen  schriftlich oder telefonisch bis zum 
15.04.2013 beim 1. Vorstand eingereicht 
werden. Walter Hess, Hauptstr.72   
Tel. 5582 
 
Mit freundlichem Sängergruß 
Walter Hess, 1. Vorstand 



Seite 9GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 12. April 2013 ·

Einladung zur  
Generalversammlung 
Die Narrenzunft Krutstorze lädt alle Eh-
renmitglieder, Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung herzlich ein. 
 
Termin:  Freitag, den 03. Mai 2013 
Ort:   im Vereinsheim der Narrenzunft, 

Schulstr. 17 
Beginn: 20.00 Uhr 
 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totengedenken 
3.  Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung 2012
4. Tätigkeitsberichte 
5. Ehrungen 
6. Kassenbericht 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Gesamtvorstandes 
9.  Wahlen - 1 Vorstand (Zunftmeister) - 

Rechner - Beisitzer
10. Anträge 
11. Wünsche und Verschiedenes 
 
Weitere Wünsche und Anträge zur Tages-
ordnung können schriftlich beim 1. Vor-
stand Lothar Schlatter, Bergstr. 39, Got-
tenheim eingereicht werden.
 
Auf eine rege Beteiligung freut sich die 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.
 
Lothar Schlatter 
Zunftmeister der Narrenzunft Krutstorze 
Gottenheim e.V. 
Tel. 0152 539 57 265 
Fax 07665 / 5559 
Email: zm@krutstorze.de 

Fußball 
Ergebnisse  
SV Bombach I – SVG I  1:2 
SVG I – SV Forchheim I  6:2 
SVG II – SV Forchheim II  5:0 
 
SG Vimbuch Frauen – SVG Frauen I  0:0 
SV Breisach Frauen – SVG Frauen II  0:1 
 
SVG A – SV BW Waltershofen A  2:4 
SG Gutach B – SVG B 2:6 
SVG C – SG Nimburg C 0:3 (Pokal) 
Spvgg Bollschweil E – SVG E  3:4 
 
Die nächsten Spiele im Überblick 
Freitag, 12.04.2013 
18.00 Uhr SVG E – SV Sulzburg E 
 

Samstag, 06.04.2013 
11.00 Uhr SVG D – SG Buchholz D 
12.00 Uhr SG Wyhl C – SVG C 
13.00 Uhr SVG BM – FC Denzlingen BM 
15.30 Uhr SVG B – SG Köndringen B II 
17.00 Uhr SVG A – SG Oberrotweil A 
 
Sonntag, 07.04.2013 
13.00 Uhr SC Eichstetten II – SVG II 
13.15 Uhr  SVG Frauen I –  

FC Hausen i.W. Frauen 
15.00 Uhr SC Eichstetten I – SVG I 
15.45 Uhr  SVG Frauen II – SG Au/ 

Wittnau Frauen II 
 
Spielberichte 
 
SVG I – SV Forchheim I  6:2 (2:1) 
Nach dem knappen Sieg in Bombach 
mussten wir nun gegen den Favoriten-
schreck aus Forchheim antreten. Gleich 
zu Beginn erspielten sich die Forchheimer 
nach krassen Defensivschnitzern zwei gro-
ße Tormöglichkeiten die zum Glück unge-
nutzt blieben. Danach hatte unser Team 
das Spiel im Griff und ging verdient mit 
2:1 in die Pause. Nach dem schnellen 3:1 
war das Spiel entschieden und die Gegen-
wehr vollständig gebrochen. 
Tore: J. Rothacker (3), S. Nentwich, 
D. Gellert, P. Weber 
 
Spvgg. Bollschweil E – SVG E  3:4 
Endlich ist es geschafft! Unsere E-Junio-
ren konnte nach einer tollen Mannschafts-
leistung ihren ersten Saisonsieg feiern. Ein 
verdienter Sieg, nach einem am Ende sehr 
spannenden Spiel. Nach dem Schlusspfiff 
war der Jubel über den ersten Dreier groß. 
Tore: Severin Reiser (3), Jonathan Gold-
berg 
 
 
Pfingstsportwoche 2013 
In diesem Jahr findet die Sportwoche des 
SV Gottenheim vom 17.05. – 20.05. so-
wie 24.05. – 25.05.2013 statt. Fixieren 
Sie diese Termine schon jetzt in Ihrem 
Kalender! 
Sie erleben „Altbewährtes“ sowie ab-
wechslungsreiche “Neuheiten“. 
 
Alle Kinder und Jugendlichen sollten sich 
schon einmal den 18.05.2013 vormerken. 
Ab 11.00 Uhr wird hier das Spielmobil der 
Badischen Sportjugend zu Gast sein mit 
attraktiven, sportlichen und unterhaltsa-
men Spielen im Gepäck. U.a. Hüpfburg, 
Bungee-Run, Einräder, Speedminton, u.v.m.! 
Es wird für alle etwas geboten! 
 
 

Nach dem großen Spaß im letzten Jahr, 
starten wir dieses Jahr am  Sonntag den 
21. April um 10.00 Uhr mit dem Schleif-
chenturnier und der offiziellen Platzeröff-
nung in die Saison. 
 
Zum Mitspielen eingeladen sind alle TCG 
Mitglieder, vom Anfänger bis zum Mann-
schaftsspieler. Ziel des Schleifchentur-
niers ist in erster Linie der Spaß am Spiel 
und das gegenseitige Kennenlernen zur 
Förderung des Vereinslebens. Es wird vor-
rangig Mixed gespielt, soweit es von der 
Verteilung her passt. Die Spielpartner 
werden vor jeder Runde neu ausgelost. 
Die Gewinner einer Runde bekommen ein 
imaginäres Schleifchen an den Arm und 
der, der am Ende die meisten „Schleif-
chen“ hat, ist der Sieger. 
 
Startgebühr: 
ein Kuchen oder ein Salat oder €5. 
 
Anmeldung im Clubheim oder per Mail an 
Sportwart@tc-gottenheim.de 
 

Das Kinder- und Jugendtraining...  
... startet endlich wieder in die Freiluft-
saison! Am Dienstag, 23. April beginnt vor-
aussichtlich das Training auf den Plätzen. 
Wie immer laden wir auch wieder inter-
essierte Kinder und Jugendlich ein, Ten-
nis auszuprobieren. Wer unverbindlich 
schnuppern möchte, schickt mir bitte 
bis 15. April eine Mail an jugendwart@
tc-gottenheim.de oder ruft mich an un-
ter 9679124. Unsere Trainingstage sind 
Dienstag und Freitag, fürs Schnuppern 
leihen wir gerne Schäger aus. 
 
An alle aktiven Kinder und Jugendliche: 
Die Einteilung und Spielzeiten der Grup-
pen teile ich euch rechtzeitig, innerhalb 
der nächsten Tage, mit. Von den meisten 
habe ich eine Rückmeldung auf meine 
mail erhalten – wer mir noch nicht geant-
wortet hat, welcher Tag günstig ist, holt 
das bitte nach. Danke! 
 

Das Team der Sportgaststätte „Schwarz-Weiß“ sucht zur Unterstützung einen flexiblen 
Aushilfskoch (gerne auch Rentner) sowie eine Servicekraft mit Erfahrung zur Aushilfe. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 07665/9327250 oder 0170/4879109 
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Jugendclub Gottenheim 
Der Jugendclub Gottenheim plant einen Ausflug in den Affenwald nach Kintzheim im 
Elsass. 
Wir treffen uns am 04.05.2013 um 11.45 Uhr am Jugendclub in Gottenheim und wol-
len um 12.00 Uhr abfahren. Um ca. 16.00 Uhr werden wir am Jugendclub sein. Der 
Eintritt für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren beträgt 4€, ab 18 Jahren 6,50€. 
Das Mindestalter beträgt 8 Jahre. Mitzubringen sind eine Kleinigkeit zu essen und et-
was zu trinken und eventuell Taschengeld, sowie das Eintrittsgeld. 
 
Verbindliche Anmeldungen bitte per Email an Bastian.kanzinger@gmx.de 
oder an pascaldangel@web.de 
beziehungsweise per Telefon an 01707860668 (Bastian Kanzinger) 
oder 01704844253 (Pascal Dangel) 
Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 02.05.2013. 
 
Bei schlechten Wetter geben wir per Telefon Bescheid ob der Ausflug stattfindet. Hierfür und auch im Falle eines Notfalls benötigen 
wir eine Notfallnummer. 
 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen und auf einen schönen Tag im Affenwald! 
 

FSJ-Stelle frei 
Sie möchten sich beruflich orientie-
ren und gleichzeitig praktische Erfah-
rungen im sozialen Bereich sammeln? 
Dann können Sie sich bei uns für ein 
Freiwilliges Soziales Jahr in unserer 
Pflegewohngruppe im Adlergarten be-
werben. 
Um unser Mitarbeiterteam und die Be-
wohner zu unterstützen können Sie ak-
tiv werden, um damit etwas für andere 
Menschen – und natürlich auch für Sie 
selbst – zu tun. Das FSJ ist ein soziales 
Bildungs- und Orientierungsjahr und 
kann bei der späteren Berufswahl be-
hilflich sein. 
 
In unserer Pflegewohngruppe im Ad-
lergarten leben 11 Menschen, die in 
einer häuslichen und angenehmen At-
mosphäre rund um die Uhr gepflegt, 
betreut und versorgt werden. 
Es erwartet Sie ein angenehmes Be-
triebsklima in freundlichem Ambiente. 
Aufgeschlossenheit, sowie zuverläs-
siges und teamorientiertes Arbeiten, 
soziale Kompetenzen und Freude am 
Umgang mit älteren Menschen setzen 
wir voraus. 

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen 
gerne im Bürgerbüro, 
Bürgergemeinschaft Eichstetten e.V., 
Hauptstraße 32, 
Tel.: 07663 948686 

 

Erwachsenenkleidermarkt  
in FR-Munzingen 
Zum 24. Erwachsenenkleidermarkt  am 
Sonntag, 14. April 2013, von 14 bis 17 
Uhr in der Schloßbuckhalle in Munzingen 
lädt der Eine-Welt-Kreis St. Stephan ein.  
Mehr als 50 Stände im Innenbereich – bei 
schönem Wetter noch etliche vor der Hal-
le – mit zum Großteil hochwertigen Klei-
dern, Schuhen und anderen Angeboten 
machen diesen Markt zu den beliebtesten 
seiner Art in der weiteren Umgebung von 
Munzingen. Zudem wird zu Kaffee und 
Getränken eine große Kuchen- und Tor-
tenauswahl, Würstchen, belegte Brötchen 
und einiges mehr angeboten. Der Gewinn 
kommt der Partnerschaft Freiburg – Peru 
bzw. Munzingen – San Felipe zu Gute. 
 

25 Jahre Heimat- und Ge-
schichtsverein Eichstetten e.V. 
Wir feiern Geburtstag – feiern Sie mit! 
 
Freitag, 19.04.2013 – große Geburtstags-
feier in der Eichstetter Festhalle mit: 
Eichstetter Topmodels auf den Brettern 
der Welt 
MixDur Eichstetten 
Musikverein Eichstetten 
Tanja Bertsch, das etwas andere Geschenk 
Tanz mit dem Bergacker Duo aus Elzach 
Beginn: 19.30 Uhr – Einlass: 18.45 Uhr – 
Eintritt frei 
Für das leibliche Wohl sorgt der K. K. 
Schützenverein Eichstetten mit Bauern-
schinken umlegt mit Kartoffel- und Blatt-
salat. 

Sonntag, 21.04.2013 – ab 11.30 Uhr 
Große Fotoausstellung rund um das Leben 
in Eichstetten 
Filmecke mit Hans Schöberl 
Musikalische Umrahmung durch den 
Volksliedersingkreis Eichstetten 
Ab 17.00 Uhr  referiert Prof. Dr. Konrad Kun-
ze über die Herkunft, Bedeutung und Ver-
breitung der Eichstetter Familiennamen 
Für Kuchengenuss und Vesper sorgen die 
Eichstetter LandFrauen. 
 

Kunstverein March e.V. 
In unserer Frühjahrs-Ausstellung 2013 
zeigen wir Objekte und Installationen von 
Unen Enkh 
Unen Enkh ist bezogen auf die Wahl seiner 
geradezu archaischen Materialen (mongo-
lischer Filz, durch Zusatz von Kunstharz 
in unterschiedlichen Härtegraden, schwe-
rer Eisendraht, dazu gelegentlich Ross-
haar und Hanfschnüre) eine klassischer 
Bildhauer. Mit seiner Entwicklung einer 
unerhörten Vielfalt bewegt er sich jedoch 
auf der Höhe der Avantgarde-Kunst. 
(Franz Armin Morat,  Katalog Unen Enkh) 
Zur Eröffnung der Ausstellung laden wir 
Sie und Ihre Freunde herzlich ein. Der 
Künstler ist anwesend. Die Einführung 
hält Franz Armin Morat, Freiburg 
Termin: Freitag, 19. April 2013, 
 19.00 Uhr 
Ort: Altes Pfarrhaus 
 March-Hugstetten, 
 Am Felsenkeller 4 
Öffnungszeiten:   samstags 16 – 18 Uhr, 
sonntags 11 – 18 Uhr (bis 12. 5.) 
Eintritt: frei 
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Rentenversicherung warnt: 
Trickbetrüger am Telefon 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg warnt vor Trickbetrügern: 
Derzeit melden sich vermehrt Rentenemp-
fänger bei der Deutschen Rentenversiche-
rung und teilen mit, sie seien von angebli-
chen Mitarbeitern der Rentenversicherung 
angerufen worden. Die Rentnerinnen und 
Rentner werden dabei unter anderem mit 
den Begriffen „Pfändung“ und „fehlerhaf-
te Berechnung“ konfrontiert. 
 
Die Betrüger wollen damit vermutlich 
persönliche Bankdaten ermitteln oder die 
Rentenempfänger dazu bewegen, Geldbe-
träge auf ein Konto zu überweisen. 
 
Die Deutsche Rentenversicherung weist 
ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei 
diesen Anrufern nicht um Mitarbeiter der 
Deutschen Rentenversicherung handelt. 
Auf keinen Fall sollten Betroffene am 
Telefon persönliche Daten angeben oder 
aufgrund eines Anrufes Überweisungen 
vornehmen. 
 
Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabi-
litation und Altersvorsorge gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in unserem Regionalzent-
rum in Freiburg, in unserer Außenstelle in 
Lörrach und in unserem Sprechtagsort in 
Waldshut-Tiengen oder über das kostenlo-
se Servicetelefon unter 0800 100048024 
sowie im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de. 
 

PD Freiburg – Gundelfingen, Lkrs. Breisgau-Hochschwarzwald und-
Stadtkreis Freiburg – Aktuelle Warnmeldung vor Telefonbetrügern  

Missbräuchliche Verwendung der Rufnummer desFestnetzanschlusses des 
Amtsgerichts Stuttgart (0711) 921 - 0  

Seit Anfang des Jahres geben sich in ganz 
Deutschland vermehrt Anrufer als Mitar-
beiter des Amtsgerichts Stuttgart aus und 
mahnen Geldzahlungen an bzw. bitten um 
Preisgabe der Kontodaten. Dabei wird die 
Rufnummer des Amtsgerichts Stuttgart 
(0711 - 9210) im Display des Telefonap-
parats angezeigt. 
 
Bekannt gewordener Fall in Gundelfingen 
Am Mittwoch (3. April 2013) wurde bei 
einem älteren Ehepaar in Gundelfingen 
versucht, mit dieser Masche Geld einzu-
treiben. Es war gar gedroht worden, einen 
Haftbefehl gegen den Ehemann erwirken 
zu wollen, falls der Forderung nicht nach-
gekommen wird. Der unbekannte Anrufer 
war männlich und geschätzt zwischen 40 
und 50 Jahre alt. Das angegangene Ehe-
paar verhielt sich absolut richtig: Es no-
tierte die Nummer des Anrufers und ver-
ständigte umgehend Gericht und Polizei. 
 

Amtsgericht Stuttgart warnt auf der Homepage 
Das Amtsgericht Stuttgart weist auf deren 
Homepage darauf hin, dass derartige Anru-
fe nicht von Mitarbeitern des Amtsgerichts 
Stuttgart getätigt werden. Die Behörde 
geht davon, dass die Rufnummernanzeige 
(0711 - 9210) manipuliert ist, da die Te-
lefonanlage des Amtsgerichts Stuttgart so 
eingerichtet ist, dass keine Rufnummern-
übertragung aus der Anlage stattfindet. 
 
Empfehlung der Polizei
Es wird empfohlen, auf derartige Anrufe 
nicht einzugehen und die örtliche Polizei-
dienststelle zu informieren sowie Strafan-
zeige zu erstatten.
 




